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WOHNEN MIT TEXTILIEN

Jacob Rohner AG, Heerbrugg

DIE INDIVIDUELLE HANDSCHRIFT

Einen

ganz neuen Weg beschreitet die Jacob
Rohner AG mit den zwei neuen Dessins

ihrer Möbelstoffkollektion aus Wolle. Die

bekannte amerikanische Designerin Elisabeth

Strässel entwarf ganz ohne Vorgaben

von Seiten der Firma die zwei Dessins und

dazugehörige Farbvisionen. Die Firma setzte die

beiden gemäldeartigen Dessins und die Visionen
dann in ihre löfarbige Jacquardtechnik um. So

entstand ein für Rohner ungewohnter Stoff, mit
dem im obersten Preis- und Qualitätssegment
neue Kunden gewonnen werden sollen, nachdem

sich die klassischere Kollektion in der
gleichen Jacquardtechnik im Verkauf gut bewährt
hat. Die Farbgebung der zwei neuen grossrap-
portigen Dessins geht in ihren Grundtönen in
Richtung Wärme des Orients mit Braun,
Schwarz, Rot und Blautönen. Richtige Farbak¬

zente setzen dazu aber ein kräftiges Gelb, Rot,
Grün und Blau. Die Farbvisionen der Künstlerin
fanden so ihren unmittelbaren Ausdruck im
Stoff, und sie unterstreichen das provozierende,
wilde Dessin. Rohner will die Lancierung der
beiden Dessins als den Versuch zu etwas Neuem
gewichtet wissen.
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